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Projektbeschreibung:

Aufgrund der steigenden Produktion von 

PV-Modulen wird das Problem der 

Modulentsorgung immer aktueller. Allein 

im Jahre 2002 entstanden etwa 290 t 

Modulschrott in Deutschland, im Jahre 

2030 werden etwa 7500 t prognostiziert.

Ziel dieses Projektes war es deshalb mit 

den Möglichkeiten des Recyclinglabors der 

FH ein Verfahren zu entwickeln, um die 

wertvollen Materialien wie Silizium, Glas 

und Metall aus den PV-Modulen 

zurückzugewinnen. 
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Ergebnis

An Hand der gewonnenen Erkenntnisse wurde ein 

idealer Aufbereitungsprozess ermittelt. Im folgenden 

Fließbild ist dieser stark vereinfacht dargestellt:
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